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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TTC Waldershof IV : TS Selb von 1887 
Samstag, 05.11.2022, 15:00 Uhr

Wohlfahrt bereitet dem TS Selb von 1887 den Weg zum 
Teamerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Wohlfahrt /
Gemeinhardt nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TS Selb von 1887 im Match
der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) einfuhr. Enttäuschte
Blicke gab es dagegen beim Heimteam TTC Waldershof IV, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 33:34) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Harald Wohlfahrt,
der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 3 Ersatzspielern
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:5.

Den Start machten die Doppel. Eher wenig Gegenwehr bekamen Mende / Jost beim 11:2, 13:11, 11:
9 von Kirschneck / Kirschneck. Nicht ganz mithalten konnten Bürkner / Schindler, beim 9:11, 7:11,
11:8, 11:13 gegen Wohlfahrt / Gemeinhardt, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnten dann Bölle / Deubzer beim 2:3 gegen Kühnel / Neidhardt. Das
Spiel verloren Bölle / Deubzer dennoch im 5. Satz. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Michael Bürkner bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Robert Gemeinhardt dann doch
niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 2:3
endete das Einzel zwischen Linus Mende und Harald Wohlfahrt aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste
ging. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Kurz später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Manfred Jost wehrte eine 1:
0 Satzführung von Klaus Kühnel ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Nach
einem Erfolg für Harald Bölle sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen
Günter Kirschneck letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kirschneck endete. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:
5. Auf dem falschen Fuß erwischte Heidi Schindler ihre Gegnerin Heidi Kirschneck beim eher
eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Stefan
Deubzer und Wolfgang Neidhardt entschieden, das Stefan Deubzer letztendlich gewann. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Waldershof IV und des TS Selb von 1887. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael Bürkner, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Harald Wohlfahrt verlor. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Linus Mende nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam Manfred Jost gegen Günter
Kirschneck dann besser ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Das Resultat
vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig
später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Harald Bölle gegen Klaus Kühnel. Heidi Schindler
versäumte es derweil mit einem 4:11, 10:12, 12:10, 9:11 gegen Wolfgang Neidhardt, einen Punkt für
ihr Team zu erringen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Stefan Deubzer konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Heidi
Kirschneck beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bevor sich die beiden Doppel final
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gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. 2:3 endete das Doppel zwischen Mende / Jost und Wohlfahrt / Gemeinhardt aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 12.11.2022 gegen
den TuS Pullenreuth, während der TS Selb von 1887 am 17.11.2022 gegen den TV Längenau II
antritt.

 Statistik:
 TTC Waldershof IV

Doppel: Mende / Jost 1:1, Bürkner / Schindler 0:1, Bölle / Deubzer 0:1 
Einzel: M. Bürkner 0:2, L. Mende 1:1, M. Jost 2:0, H. Bölle 0:2, H. Schindler 1:1, S. Deubzer 2:0 

 TS Selb von 1887
Doppel: Wohlfahrt / Gemeinhardt 2:0, Kirschneck / Kirschneck 0:1, Kühnel / Neidhardt 1:0 
Einzel: H. Wohlfahrt 2:0, R. Gemeinhardt 1:1, G. Kirschneck 1:1, K. Kühnel 1:1, W. Neidhardt 1:1, H.
Kirschneck 0:2


